
 

 
 
 
 

Bundesverband 
Informationswirtschaft, 
Telekommunikation und 
neue Medien e.V. 
 
Albrechtstraße 10 A 
10117 Berlin-Mitte 
Tel. +49. 30. 27576-0 
Fax +49. 30. 27576-400 
bitkom@bitkom.org 
www.bitkom.org 
 
Ansprechpartner 
Maurice Shahd 
Pressesprecher Konjunktur
und Wirtschaftspolitik   
+49. 30. 27576-114 
m.shahd@bitkom.org 
 
Manfred Breul  
Bereichsleiter 
Telekommunikation 
Tel. +49. 30. 27576-260 
m.breul@bitkom.org 
 
 
Präsident 
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. 
August-Wilhelm Scheer 
 
Hauptgeschäftsführer 
Dr. Bernhard Rohleder 

Presseinformation 

Internet per Handy erobert den Massenmarkt 

 10 Millionen Handy-Besitzer nutzen mobile Internetfunktionen 

 4 Millionen gebrauchen regelmäßig Apps auf ihrem Smartphone 

 Für jeden Zweck eine App: Rund 400.000 gibt es bereits weltweit  

Berlin, 15. August 2010 

Die Internetnutzung mit dem Handy ist in der breiten Bevölkerung 

angekommen. Aktuell nutzen 10 Millionen Menschen in Deutschland 

regelmäßig Internetfunktionen mit ihrem Mobiltelefon. Das entspricht 17 Prozent 

aller Handy-Besitzer. Rund 8 Millionen rufen Webseiten auf (13 Prozent der 

Handy-Besitzer), 4 Millionen schreiben E-Mails (7 Prozent) und ebenfalls 4 

Millionen nutzen so genannte Apps (7 Prozent). Apps sind Anwendungen, die 

speziell für das jeweilige Handy entwickelt und optimiert werden. Das hat eine 

repräsentative Forsa-Umfrage im Auftrag des Hightech-Verbands BITKOM 

ergeben. Bei der Befragung unter 1.000 Personen ab 14 Jahren waren 

Mehrfachnennungen möglich. „Die mobile Internetnutzung hat den Durchbruch 

im Massenmarkt geschafft“, sagte BITKOM-Präsidiumsmitglied René Schuster. 

Den entscheidenden Schub habe die steigende Verbreitung von Smartphones 

gebracht. Die Geräte funktionieren wie ein Computer und verfügen über einen 

größeren, in der Regel berührungsempfindlichen Bildschirm, der den 

Internetzugriff erleichtert. Nach BITKOM-Prognosen werden im laufenden Jahr 

rund 8 Millionen Smartphones in Deutschland verkauft. Das entspricht einem 

Drittel des gesamten Handy-Absatzes im Jahr 2010.  

Besonders beliebt ist das mobile Internet bei den Jüngeren. Ein Viertel der 14- bis 

29-jährigen Handy-Besitzer nutzt mobile Internetfunktionen: 24 Prozent der 

Jüngeren rufen Webseiten auf, 14 Prozent schreiben E-Mails und 13 Prozent 

nutzen Apps (kurz für application). Die Anwendungen der Apps sind nahezu 

unerschöpflich und reichen von Navigation über Nachrichten und Wetter bis zu 

Fahrplan- und Übersetzungsdiensten. Derzeit existieren nach BITKOM-

Schätzung weltweit rund 400.000 Apps für die unterschiedlichsten Zwecke. „Die 

Nutzer können die gewünschten Apps aus einem virtuellen Marktplatz direkt auf 

das eigene Smartphone laden“, sagte Schuster. Betrieben werden die 
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Marktplätze von den Smartphone-Herstellern. Der weitaus größte Teil der mobilen 

Anwendungen steht den Nutzern dabei kostenlos zur Verfügung.  

Der Bundesverband Informationswirtschaft, Telekommunikation und neue Medien e.V. vertritt mehr als 
1.300 Unternehmen, davon 950 Direktmitglieder mit etwa 135 Milliarden Euro Umsatz und 700.000 
Beschäftigten. Hierzu zählen Anbieter von Software, IT-Services und Telekommunikationsdiensten, 
Hersteller von Hardware und Consumer Electronics sowie Unternehmen der digitalen Medien. Der 
BITKOM setzt sich insbesondere für bessere ordnungspolitische Rahmenbedingungen, eine 
Modernisierung des Bildungssystems und eine innovationsorientierte Wirtschaftspolitik ein. 

 


